
  
 
 
 
 

 
 
 
 
2. Januar 2013 

 
 
Liebe Freunde des Offenburger Kammerchors, 
 
zum Neuen Jahr wünschen wir Ihnen alles Gute! Neben Glück, Gesundheit und Erfolg sollen 
Ihnen auch viele schöne Mußestunden mit guter Musik beschieden sein! Zu einer solchen 
wollen wir Sie gleich zum Jahresbeginn einladen, nämlich zu unserem Konzert  
 

„W inter in  M usik  und Poesie“ . 

 
Der Chor schließt damit seinen Jahreszeitenzyklus ab, den er im Jahr 2000 begonnen 

hatte. Es werden Chorwerke zu hören sein, die von Volksliedern über Musik der Renaissance 
und Romantik bis in unsere Gegenwart reichen. 

Als „grimmig“ und „bitter“ wird der Winter in den alten Liedern charakterisiert, und 
in der Tat war er in früheren Jahrhunderten für die Menschen eine harte Zeit voller Kälte, 
Hunger; Not und Krankheit, eine Zeit existentieller Bedrohung. Der Tod war den Menschen 
in dieser Jahreszeit näher als sonst – in einem kurzen Chorstück von Hindemith, dessen Text-
grundlage ein französisches Gedicht von Rainer Maria Rilke ist, geht der Tod Geige spielend 
durch die Straßen und sucht sich seine Opfer. In Paul Éluards Gedichten, vertont von Francis 
Poulenc, strecken die Bäume ihre toten Äste in den Himmel, eine Metapher für die menschli-
che Verzweiflung. Wenigstens der Schnee, der alles weiß bedeckt, ist gut und breitet einen 
weichen Mantel über die Erde. Derb geht es bei Hugo Distlers „Bauernregeln“ zu, wo es 
heißt: “Im Jänner muss die Nase tropfen, soll gedeihen Korn und Hopfen.“ 

Der Winter war immer auch ein Synonym für seelische Kälte zwischen den Menschen. 
In einem englischen Renaissancestückchen, das zu hören sein wird, tut die Geliebte vorder-
gründig zwar heiter und liebevoll, aber in ihrem Herzen herrscht „kalter Dezember“.  

Als Heilmittel gegen den Winterfrost ist also sowohl der Ofen als auch menschliche 
Wärme nötig. Der Kammerchor Offenburg singt als Gegenpol deshalb auch Robert Schu-
manns „Spanisches Liederspiel“ für Klavier und Chor. Der Lahrer Pianist Manfred Kratzer, 
über unsere Region hinaus bekannt, wird außerdem einige Klavierstücke von Liszt und 
Tschaikowski zum musikalischen Wintertraum beisteuern. Komplettiert wird das Ganze 
durch winterliche Gedichte, die Thomas Nierlin vorträgt. 
 
19. Januar, 19.00 Uhr Wolfach, Rathaussaal,  
20. Januar, 17.00 Uhr Offenburg, Schillersaal  
 
Wir würden uns über Ihr Kommen sehr freuen! 
 
Für den Kammerchor Offenburg mit herzlichen Grüßen 
Beatrix Schaub (1. Vorsitzende) 
 
 


